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Wachstumstand und Ernteaussichten bei Obst Mitte Mai 1962

Die Obstbäume kamen gut durch den Winter. Größere Frostschäden sind 
daher nur vereinzelt, bei den empfindlichen Walnüssen, zu verzeichnen. 
Mittlere Frostschäden beobachtet man demgegenüber bei Pflaumen, Zwetschgen 
und Pfirsichen in 10 bis 12^, bei Mirabellen, Renekloden, Aprikosen und 
Walnüssen in 8 bis 9^ der Bestände. Sehr gut kamen Äpfel und Birnen davon.

Infolge des sehr verzögerten Vegetationsbeginns setzte die Blüte viel 
später ein als sonst. Aber im Mai standen die meisten Obstarten in pracht­
voller Blüte. Der Blüteverlauf wurde aber durch Regen oder Wind stark be­
einträchtigt. Auch der Insektenflug ließ wegen des sehr kalten und 
regnerischen Wetters zu wünschen übrig. Die Frostnacht vom 30. April auf 
den 1. Mai richtete manchenorts größeren Schaden an und ist in Verbindung 
mit der mangelhaften Befruchtung die Ursache, wenn die heurige Obsternte 
nicht ganz so gut ausfällt wie es zu erwarten gewesen wäre.

Auch die Weiterentwicklung des gebietsweise sehr reichen Blüte— bzw. 
Fruchtansatzes wurde durch das naßkalte Wetter beeinträchtigt. Immerhin 
wurde der Wachstumstand Mitte des Monats im Landesdurchschnitt bei Äpfeln 
und Birnen gerade noch mit "gut" beurteilt. Die Aussichten für Kirschen, 
Beerenobst und Pfirsiche sind "gut bis zufriedenstellend". So ist in 
diesem Jahr, vor allem bei Kernobst, mit einer sehr viel größeren Ernte 
als im Vorjahr zu rechnen. Beim Steinobst sind die Aussichten uneinheit­
lich. Namentlich Pflaumen, Zwetschgen, Mirabellen und Renekloden werden 
nicht so günstig abschneiden wie im Jahr zuvor.

Für Süß- und Sauerkirschen sowie Stachelbeeren liegen bereits Ernte­
schätzungen vor. Die Süßkirschenernte beläuft sich nach erster vorläufiger 
Schätzung voraussichtlich auf 450 000 dz, das wäre sogar mehr als im Vor­
jahr und viel mehr, als man im Mittel der Jahre 1956/61 erntete. Auch die 
Sauerkirschen, die schon im Vorjahr hohe Erträge verzeichneten, lassen 
überdurchschnittliche und ebenso hohe Ernteerträge erwarten wie 1961.

An Stachelbeeren rechnet man nach vorläufiger Schätzung mit 70 000 dz 
oder 10^ mehr als im Vorjahr und sogar 20^ mehr als im Mittel der Jahre 
1956/61. Es ist verfrüht, schon heute die Ernteaussichten zuverlässig be­
urteilen zu wollen. Aber wenn nicht erneut sehr widrige Umstände ein— 
treten, ist mit einer guten Kernobst- und Beerenobsternte sowie mit einer 
guten bis zufriedenstellenden Steinobsternte zu rechnen.

* Alle Statistischen Landesämter veröffentlichen unter dieser Kennuomer die gleichen Angaben für ihren 
Bereich.

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet.
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Der Wachstumstand von Obst Mitte Hai 1962

Pflaumen,
Zwetschgen

Mirabellen,
Renekloden

Johannis­
beeren

Äpfel Birnen Aprikose PfirsicheLand
Obstbaugebiet

Begutachtungsziffem (Noten) : 1 . sehr gut, 2 • gut, 3 = mittel, h • gering,- 5 » sehr gering

3,1 3.2 3,22.1 2,6 2.3Baden - Württemberg

Darunter im Obstbaugebiet:

Oberes Neckartal 
Hauptsächlich Äpfel 62 %,
Birnen 17 %, Kirschen 5 %

Unteres Neckartal und Zabergäu 
Hauptsächlich Äpfel 54 %,
Birnen 23 %

Hurrtal
Hauptsächlich Äpfel 70?

Remstal
Hauptsächlich Äpfel 64 %, Pflaumen 
und Zwetschgen 13 ?, Kirschen 5 % 

Kocher- und Jagsttal 
Hauptsächlich Äpfel 58?, Pflaumen 
und Zwetschgen 16 ?

Pfinz-, Enz- und Albtal 
Hauptsächlich Äpfel 34 ?, Birnen 20 ?, 
Pflaumai und Zwetschgen 19 ?,
Kirschen 6 ?

Kraichgau
Hauptsächlich Äpfel 41 ?, Birnen 24 ?, 
Pflaumen und Zwetschgen 18 ?,
Kirschen 6 ?

Bergstraße
Hauptsächlich Steinobst 51 ?,
Äpfel 28 ?

Markgräflerland
Hauptsächlich Äpfel 35 ?, Pflaumen 
und Zwetschgen 21 ?, Kirschen 15 % 

Breisgau
Hauptsächlich Äpfel 36?, Pflaumen 
und Zwetschgen 24 ?, Kirschen 7 ? 

Kaiserstuhl
Hauptsächlich Äpfel 44 ?, Pflaumen 
und Zwetschgen 22 ?, Kirschen 9 ? 

Ortenau und Bühlergegend 
Hauptsächlich Pflaumen und Zwetschgen 
38 ?, Äpfel 30 ?, Kirschen 10 ? 

Bodensee
Hauptsächlich Apfel 65 ?,
Birnen 20 %
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Kisterntevorschätzung Mitte Mdi 1962

StachelbeerenSauerkirscheiiSüGkirschen

ErtragErtragLand Ertrag
ertracr^hice Krtra: fähige 

SaLiinu
ertragfähige
Sträucher

Obstbaugebiet
j6 ins-jeins-

güs.vi:
Je ins-

Strauch gesamtBaum 3; Ulli gesamt
kg dzka kadz dz

1 041 783 70 215Baden - Württemberg

Darunter im Obstbaugebict:

Oberes Neckartal 
Hauptsächlich Äpfel 62 
Birnen 17 Kirschen 5 %

Unteres Neckartal und Zabergäu 
Hauptsächlich Apfel 54 
Birnen 23 %

Hurrtal
Hauptsächlich Äpfel 70 %

Remstal

Hauptsächlich Äpfel 64 Pflaumen 
und Zwetschgen 13 %, Kirschen 5 % 

Kocher- und Jagsttal 
Hauptsächlich Äpfel 58 Pflaumen 
und Zwetschgen 16 %

Pfinz-, Enz- und Albtal 
Hauptsächlich Äpfel 34 Birnen 20 %, 
Pflaumen und Zwetschgen 19 «,
Kirschen 6 %

Kraichgau
Hauptsächlich Äpfel 41 3irnen 24 %, 
Pflaumen und Zwetschgen IS %,
Kirschen 6 %

Bergstraße
Hauptsächlich Steinobst 51 t,
Äpfel 28 %

Harkgräflerland
Hauptsächlich Äpfel 35 %, Pflauragn 
und Zwetschgen 21 %, Kirschen 15 % 

Breisgau
Hauptsächlich Äpfel 36?, Pflaumen 
und Zwetschgen 24 ?, Kirschen 7 t 

Kaiserstuhl
Hauptsächlich Äpfel 44 ?, Pflaumen 
und Zwetschgen 22 %, Kirschen 9 % 

örtenau und Bühlergegend 
Hauptsächlich Pflaumen und Zwetschgen 
35 ?, Äpfel 30 ?, Kirschen 10 % 

Sodensee
Hauptsächlich Apfel 65 ?,
Birnen 20 %
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54 594 4o,5 25 392 3 028 22,7 637
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Durchführung der PflegemaOnahnen

Umfang der durchgeführten 
Pflegeüiaßnahmen 

bei ...... % aller Obst bäume

ÜTifan: Cer dcrcTi ,'!"rten 
rfleg-jmabaiTiC'

% aller Obs1bäume
Kreis

Regierungsbezirk

Kreis

Regierungsbezirk
bei

Winter­
schnitt

Staim-
pflege

Winter­
spritzung

Vorblüten-
spritzung

Stamn- 
p fl ege

Winter­
sehn iti

Vorblüten­
spritzung

Vinter- 
ssritzung

Land Land

Stadtkreise 
Stuttgart 
HeiIbronn

Stadtkreise 
Frei bürg 
Saden - Baden 

Landkreise

hl 20 20 Ih 35 30 30 25
3050 10 60 5 2 10 0

Ulm 30 355 20
Landkreise 
Aalen 
Backnang 
Böblingen 
Crailsheim 
Eßlingen 
Göppingen 
Heidenheim 
Heflbronn 
Künzelsau 
Leonberg 
Ludwigsburg 
[lergentheim 
Nürtingen 
Öhringen 
Schwab, Gmünd 
Schwäb. Hall

Bühl 59 16 62 17
53 29 22 12 Donaueschingen 

Emmendingen 
Frei bürg 
Hochschwarzwa Id

38 31 25 13
28 10 14 14 40 12 17 22
33 12 35 13 38 18 33 20
36 17 17 12 32 2325 4
40 17 18 15 Kehl 52 29 32 15
43 15 27 12 43Konstanz 30 3325
57 20 30 17 Lahr 30 14 15 18
56 22 13 45 Lörrach

Müll heim
Offenburg
Rastatt
Säckingen
Stockach
Uberlingen
Vi Hingen
Waldshut
Wo1 fach

18 13 11 11
46 19 13 13 39 14 2228
32 13 17 10 34 23 27 15
50 24 23 35 3455 47 20
40 11 11 13 29 23 26 23
36 22 27 19 38 22 14 31
51 14 33 46 48 25 22 56
50 17 16 7 1355 15 1
50 11 1215 38 16 35 34

Ulm 41 23 27 17 22 9 13 8
Vaihingen
Waiblingen

36 12 19 19 Südbaden 41 30 232138 21 14 21
Nordwürttemberg 43 18 20 22 Landkreise

Balingen
Biberach

27 17 13 4
49 17 19 12

Stadtkreise 
Karlsruhe 
Heidelberg 
Mannheim 
Pforzheim 

Landkreise 
Bruchsa1 
Buchen
Heidelberg
Karlsruhe
Mannheim
Mosbach
Pforzheim
Sinsheim
Tauberbischofsheim

24Calw
Ehingen
Freudenstadt
Hechingen

14 11 7
58 21 68 10 57 38 3645
31 10 35 30 29 18 10 5
62 26 1267 25 2216 18
35 8 18 35 28Horb 10 1215

Münsingen
Ravensburg
Reutlingen
Rottweil
Saulgau
Sigmaringen
Tettnang
Tübingen
Tuttlingen
Wangen

38 1021 15
27 12 23 20 61 22 23 49
31 18 18 7 27 10 12 15
45 22 32 23 24 13 9 8
47 20 44 15 41 18 25 16
48 25 59 33 28 17 14 18
43 18 24 18 83 32 8745

2345 29 25 29 14 21 18
48 29 1726 35 16 28 11

3157 33 19 3 322 4
Nordbaden 45 21 38 20 Südwürttüiiborg-Hohenz. 38 18 2319

42Baden - Württemberg 19 2225

Mitte Mai 1961 13 2642 21


